
Geschichten um Gustave Eiffel, Aussichtstürme, Eifelblicke, Aussichtsparkplätze

Eif(f)elturmtour – 7.7. – 9.7.2017

Musterfoto – das Foto wird entweder 

geändert oder es wird der Legionär 

eingefügt 



Eif(f)elturm-Tour
Aussichtsvolle Eifel 

 Was hat der Eiffelturm mit der Eifel zu tun? Eigentlich sehr viel. 

Denn die Vorfahren des Erbauers Gustave Eiffel waren gebürtige 

Eifelaner.

 Gustave Eiffel, der Erbauer des Eiffelturms in Paris, entstammt 

direkt der Familie Leo Heinrich Bönickhausen, der als Lehrer und 

Sakristan in Marmagen/Eifel tätig war. Dieser wanderte um 1710 

nach Frankreich aus. Sein Nachname Eiffel rührt daher, dass Leo 

Heinrich Bönickhausen seinen Namen „einfranzösischte“. Er nannte 

sich nun Jean René Bönickhausen, dit Eiffel (was so viel bedeutet, 

wie „der aus der Eiffel“). Damals wurde das hiesige Gebiet auch 

im Deutschen noch mit „ff“ geschrieben.

 Gustave Eiffel konstruierte nicht nur den Eiffelturm zur Pariser 

Weltausstellung im Jahre 1898. Im Zeitalter der industriellen 

Revolution baute er zahlreiche Eisenbahnbrücken und war als 

Statiker am Bau der Freiheitsstatue beteiligt, welche bekannter 

Weise in Paris gebaut und später in New York aufgestellt wurde.

 Erst beim Ur-Ur-Enkel Gustave Alexandre Eiffel, dem Erbauer des 

Eiffelturms, erscheint der Name Bönickhausen nicht mehr. Grund 

für die Entledigung des deutschen Namens könnten die deutsch-

französischen Spannungen im 19. Jahrhundert gewesen sein. Für 

das Werk Eiffels in Frankreich wäre der deutsche Nachnamen 

Bönickhausen nicht sonderlich förderlich gewesen. 

 Ihm zu Ehren gibt es seit 1969 in Marmagen in der Eifel den 

Eiffelplatz. Und auch die Gaststätte Schmidt im Ort wird „An 

Justav`s“ genannt, was auf den Vornamen Gustave Eiffels 

zurückzuführen ist.

 Heutzutage gibt es in der Eifel viele Türme und Aussichtspunkte, 

die mit dem Eiffelturm allerdings nur den Namen „Turm“ 

gemeinsam haben. Und viele grandiosen Ausblicke, allerdings 

nicht auf Paris, sondern auf die wunderschönen Eifellandschaften.

©Ralf Schreiber



©Ralf Schreiber

 Termin

 Freitag, 07.07.2017 – Sonntag, 09.07.2017

 Planung und Organisation

 Ralf Schreiber – Formel1

 Tourguides

 Manfred Adams, Ralf Schreiber und n.n.

 Veranstaltungsort

 Hotel Hüllen, Hauptstraße 22, 53534 Barweiler -

http://www.hotelhuellen.de/index.php/de/

 Preis pro Person, zwei Nächte im Doppelzimmer inklusive reichhaltigem 

Frühstücksbüffet sowie zwei Mal Abendessen

118 €

 Preis pro Person, zwei Nächte im Einzelzimmer inklusive reichhaltigem 

Frühstücksbüffet sowie zwei Mal Abendessen

138 €

 Teilnehmer

 24 Motorräder mit Besatzung – Gruppeneinteilung folgt später, bitte bei 

Anmeldung den gewünschten Fahrstil (touristisch, tourensportlich) angeben

 Nachrückerliste wird geführt
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 Touren

 Vortour am Freitag, 07.07.2017, Start: 14:30 Uhr

Grüne Hölle intensiv – Streckenlänge ca. 150 km

 Haupttour am Samstag, 08.07.2017, Start ab 9:30 Uhr

Eif(f)elturm-Tour – Streckenlänge ca. 270 km

 Sonntag, 09.07.2017, Verabschiedung und je nachdem bei Bedarf noch eine 

(kurze) Abschlusstour

 Anmeldung ab 08.01.2017 – 20:00 Uhr unter 

 ralf.schreiber@fjr-tourer.de

 Anmeldungen, die vor diesem Termin eingehen, können nicht berücksichtigt werden

 Angabe von Vor- und Nachname sowie ggfs. der Sozia

 Zimmerwunsch – Einzel oder Doppelzimmer

 Teilnahme an der Vortour – ja oder nein 

 Telefonnummer – mobil

 Gewünschter Fahrstil – touristisch oder tourensportlich

http://www.hotelhuellen.de/index.php/de/
mailto:ralf.schreiber@fjr-tourer.de


 Streckenlänge ca. 270 Kilometer  Burg Hengebach – 220 m

 Jugendherberge – 470 m

 Heckenland – 520 m

 Tempelchen

 Weißer Stein – 687 m

 Friedhof – 580 m

 Hagelkreuz – 544 m

 Mühlenberg – 546 m

 Galgennück – 465 m

 U.v.m.
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Highlights Aussichtspunkte
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Anreise

Hotel Hüllen
Hauptstraße 22
53534 Barweiler
Breitengrad : 50.357562 
Längengrad : 6.864963

Zu erreichen über 
die Autobahn A1 
oder A61 oder A48 
und anschließend 
auf die B258 bis 
nach Barweiler, 
unweit des 
Nürburgringes


